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(I in Diensien verlangt, welche dabey mit Brauen, Backen und sonstiger Hausarbeit umzugehen weis.
2) Es wird nach Hersfeld eine Person verlanget, welche sich allda nieder lässet und Kinder im Frau-,

zösischen sowohl als auch im Christenthum, und stricken und nähen informiret. Bey dem Hof-Buch
drucker Schmiedt ist nähere Nachricht zu erfragen, sowohl wiesstark die Anzahl der Kinder, als was
man von jedem zu geben gesonnen.

vil. Personen, so Dienste suchen.
i) Ein Mensch, so schon als Kutscher gedienet, und desfalls mit Abschiedel» versehen , sticht wieder

als ein solcher oder als Reitknecht Dienste.

VIII* Notification von allerhand Sachen.

i) Es ist jemand gesonnen, ein Pfannentheil in den Soden zu Allendorf zu verkaufen.
2- Es sollen Montag den 4. Jul« zu Cassel allerhand Kupferschmidts-Handwerkszeug, als grosse und

kleine Amböse, Horner, Schraubstöcke, Scheren, Vorschläge, Hämmer, Zangen, ein Vlasbalg,
Nagel-Eisen rc- von Commission wegen an den Meistbietenden gegen baare ediâmasige Bezahlung
öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will , kan sich des Morgens 9 Uhr in der unter?

stell Fulde - Gasse in des Kupferschmidtmstr. Elias Keßlers Nel. Behausung einfinden. Messingshof
den 14. Iun. 1768- Fürst!. Lergamt ailhier.

3) Eine neue recht gute 14 eymrige Vraudeweins-Blase mit Zugehör ist gegen baare Bezahlung in
Spangenberg zu verkaufen, und hat derjenige, so sie etwa zu kaufen verlangte, sich bey dem dasi-
gen Landbereiter zu melden.

4) Es hat jemand 15 kleinere Bouteille» Pyrmonter-Brunnen, welche derselbe zu eigenem Gebrauch
frisch kommen lassen, nunmehro aber, wegen einer vorhabenden Reise, nicht gebrauchen karr, um
den Preiß, was sie in Loco, ohne den Transport, gekostet, zu verlassen.

5) Bey Hr Job. Eonr. Krägelius wohnhmst r* fipr „nterssen Endongaffe ist guter Nñdeshermer rmb
andere Sorten guter Ringauer Rheinweine Stuck- und Qhmenweise um billigen Preiß , wie auch
guter Honig-Eßig Ohm- und Maasweise das Maas zu 6 Alb. zu haben.

6) Bey Hrn. I. F- Hemmerde, gnädigst privilegirteu Hof-Buchhändler allhier ftitb nebst vielen an
dern auch folgende neue Bücher zu haben : Maimburgs (L.) Geschichte von dem Verfalle des Römi
schen Reichs nach Carl dem grossen und von den Streitigkeiten der Kaiser mit der» Pabsten, we
gen der Investituren und der Unabhängigkeit, aus dem Französischen mit Attmerkungen erläutert,
2 Theile, 4 Ulm 1768 2Rthlr. 12 Ggr. La princesse de Babüoue, par Voltaire, gr. 8 1768 9 Ggr.
 t'Hornrne aux quarante Leus , par le même. gr. K Cenevc Z Ggr. le Ôiner du Comte de Poulain villiers»

par le même. 8 1768 8Ggr. Legende der Weisen undTboren, 8 Breslau 1768. 12 Ggr. Derwohl-
rntterwiesene Landwirt!) öder der Freund Yes Landmanns, 8 Nürnberg 1768 12 Ggr. Relation à
Lannistèment des jesuites de la Chine, attribuée à Voltaire 8 4 Ggr. Sermou prêche à Bàsle le premier
jour de l'an 1768 . par josias Rosette, .8. 4 Ggr. Der Erenrit , eine Wochenschrift von dem Frey

herrn von Bielfeld; 4ter Uttd Zter Theil, 8 Leipzig 768 I8 Ggr. Halleri (A.) Historia Stirpium ia-
digenarum Helvetix, multis cum fig. 3 Vol. fol-rnaj. Bcrnæ 1768. 14 Rthlr. Censure de la Faculté
de Théologie de Paris, contre le Livre, qui a pour titre, Bélisaire, 8 Paris 1768. 6 Ggr. Memoire

fur l'administration des finances de l’Angleterre, depuis la paix,¡ouvrage attribue à M. Crenvillc, Ministre
d’Etat, 2 Tomes, gr. 12 Londres 1768 I Rthlk.

7) Bey dem Handelsmann Hr. Baatenhausen ist zu bekonnnen: breite neue Valences Mandeln 6 Pf.
feine Perlengerste i4 Pf. Caroliner Reiß i6Pf. grosse reine Rosinen 12 Pf. kleine Rosinen 7 Pf.
weissen Candis - Zucker 4 und 1 halb Pf. selben 5 Pf. feinen Mellis 5 und 1 Viert. Pf. feine Domi
nico Casse-Bohnen 3 und 1 Viert. Pf. für 1 Rthlr. Thran in Tonnen 21 Rthlr. Theer in Tonneiî

6 und ein halben Rthlr.
8) Die Gebrüdere Joseph und Michael Wallach, Schutzjnden allhier, machen bekannt, daß sie ihre

Wohnung verändert und dermalen in der untersten Fuldegasse in N. 642 wohnhaft sind.
9) Es sollen Montag den 25. Iulii u- f- Tage eine Anzahl von 600 Stück, theologischen, juristischen, phi

losophischest st. historischen Büchern, jedesmalen ^Nachmittags umj 2 Uhr in dem Wetzelischen Hause
auf


